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Hallo Ihr Lieben,

auch in der Türkei gab es dieses Jahr keinen richtigen 
Winter. Die Osterglocken und einige Bäume stehen 
schon voll in ihrer Blüte, so auch auf dem Anwesen des 
christlichen Freizeitheims in Akköy. Das winzige Dorf 
Akköy liegt nur 10 Minuten von unserm Haus entfernt 
auf einem Hügel. 1988 wurde dort ein dreistöckiges 
Gebäude errichtet. Im Erdgeschoss befinden sich die 
Küche und ein Speisesaal, im 1. Stock Schlafräume 
mit insgesamt 54 Betten und im 2. Stock ein großer 
Versammlungsraum. Das Haus steht auf 13.500 qm 
Grund in herrlicher Natur mit Meerblick und viel Ruhe. Das Anwesen gehört seit 1995 den 
christlichen Gemeinden der Türkei als Gemeinschaftseigentum. Ich wurde im Juni vergan-
genen Jahres von den alten Verwaltern angesprochen, ob wir bereit wären, dieses Zentrum, 
das von christlichen Gruppen und Gemeinden für Freizeiten und Seminare genutzt wird, zu 
übernehmen. Nach reiflichem Überlegen haben wir nun seit dem 1. Februar die Leitung des 
Freizeitheims übernommen. Mit ausschlaggebend war die traurige Tatsache, dass das Heim 
von den Vorgängern nicht verantwortungsvoll geführt wurde und damit viel Potenzial unge-
nutzt blieb. Seit einem Monat ist dort als Hausmeister die Familie Koyun eingezogen, die in 
Deutschland zum Glauben an Jesus Christus gefunden hatte. Zusammen mit Salih und Ayse 
und deren 15-jährigen Zwillingen Baran und Berfin, sind wir gerade dabei, den Ort auf Vor-
dermann zu bringen. Und das ist keine leichte Aufgabe. Alles musste generalgereinigt, vieles 
repariert sowie ersetzt werden. Dieses Wochenende haben wir unsere ersten Gäste. Sämtliche 
Kindergottesdienstmitarbeiter aus der Türkei sind eingeladen und werden geschult. 

In der Türkei gibt es außer unserem „Tatil Evi“ (= Freizeitheim) nur noch ein weiteres, und 
das liegt bei Ephesus. Unsere Vision ist es, diesen Ort auszubauen, so dass neben der jetzigen 
Verwendung, auch Konferenzen beherbergt werden können, die bisher nur in 5-Sterne-Hotels 
durchgeführt werden konnten und somit für die meisten Türken nicht zugänglich waren. Der 
geringe Übernachtungspreis von 7 Euro ermöglicht es den Einheimischen, ihre Freizeiten 
durchzuführen. Neben baurechtlichen Hürden steht unseren Plänen auch noch die allgemeine 
anti-christliche Stimmung entgegen, so dass wir für unsere Pläne gleich ein paar Wunder 
benötigen. Dennoch sind wir ermutigt und überzeugt, dass Gott diesen Ort für seine Pläne 
in der Türkei benutzen möchte und uns Türen öffnen wird. 

Wir grüßen euch ganz herzlich, Micha & Heike

ELIA Bibelschule (Neues Testament I):  

Jesus und die Herrschaft Gottes
Nachdem die erste Runde „Bibelschule“ zum Alten Testament auf gute Resonanz gestoßen 
ist, geht es ab dem 24. April weiter mit dem Neuen Testament. Der erste Teil umfasst 6 
Abende im 14-Tage-Rhythmus und wird sich auf Jesus beschränken. Textgrundlage sind die 
ersten drei Evangelien. 

Wir werden uns mit der Frage befassen, wie Jesus aus seinem jüdischen Hintergrund heraus zu 
verstehen ist und was die wesentlichen Elemente seines Auftretens und seiner Verkündigung 
waren. Gleichnisse, symbolische Handlungen und Rätselworte werden dabei eine große Rolle 
spielen, ebenso der Bezug auf die Propheten des alten Bundes und die soziale und politische 
Situation seiner Zeit - und von da aus für heute.

Nachdem das Interesse beim AT schon größer war als die Kapazität des Raumes (20 Personen) 
empfiehlt sich eine schnelle Anmeldung. Teilnahmebedingungen sind: Verbindliches Erschei-
nen (d.h. nach den Erfahrungen vom letzten Mal auch: Wer jetzt schon weiß oder ahnt, dass 
er wenigstens 2-3 mal fehlt, sollte bitte den Platz lieber jemand anderem überlassen!) und 
das zuverlässige Erledigen von Hausaufgaben (Lektüre von biblischen und ggf. auch einzel-
nen theologischen Texten). Am ersten Abend werde ich einige Vorschläge zur vertiefenden 
Begleitlektüre machen. 

Neu ist diesmal die Uhrzeit: Dienstag jeweils 18.00-19.45 Uhr. Die Termine im einzelnen: 
24. April, 8. und 22. Mai, 13. Juni(Achtung: ausnahmsweise Mittwoch!!),  26. Juni und 
10. Juli. Im Herbst geht es dann weiter mit Paulus. 

Anmeldungen bis zum 10. April bitte schriftlich ans Büro oder per Mail an Peter Aschoff.



Abenteuerland: 
Oster-Exkursion
Am Ostersonntag, den 
08.04.07 möchten wir  
allen Schulkindern die Chance geben, 
gemeinsam die Passionszeit abzuschließen 
und ein echtes Ostererlebnis ermögli-
chen.

Dazu werden wir den Ostergarten der Frei-
en Evang. Gemeinde an der Fuchsenwiese 
besuchen! Die Mitarbeiter dort  haben in 
mehreren Räumen verschiedene Stationen 
der Leidensgeschichte Jesu aufgebaut und 
in kindgerechter Weise zum Befühlen, 
Erschmecken, Erleben gemacht.

Wir werden an diesem Sonntag um 10.05 
Uhr mit den Schulkindern das Gemeinde-
haus am Bohlenplatz verlassen und bis ca. 
11.40 Uhr zurück sein. Wir laufen durch 
den Schlossgarten, auch bei schlechtem 
Wetter!!!

Bitte ermöglicht es euren Kindern dabei 
zu sein und seid pünktlich! Ich freue mich 
auf diese Möglichkeit mit unseren Kindern 
ganz neu Ostern zu erfassen!

Hilde Breuer

Gottes Liebe praktisch: 
Familien-Patenschaften  
in Erlangen
Immer wieder stellen wir fest, dass wir 
so viel zu geben haben, Erfahrungen, die 
unser Leben reich gemacht haben, die uns 
Hoffnung und Kraft geben. Aber wie finden 
wir den Weg zu den Menschen, die unsere 
Unterstützung gerade bräuchten? Viele 
tun sich schwer, Kontakte zu knüpfen.

Hier ist Eure Chance:

Im April starten die Vorbereitungen zu 
einem Projekt, das das Bündnis für Fami-
lien initiiert hat: Familienpatenschaften 
Erlangen. Hier können wir uns einklinken 
und Strukturen nutzen, um Menschen 

Verantwortungswechsel in-
nerhalb der Kassenführung 
- Spendenbescheinigungen
Wie den meisten bekannt ist Brigitte 
Breuer so schwer erkrankt, dass es ihr 
nicht mehr möglich ist, die Kasse des Elia 
e.V. weiter zu führen.

An dieser Stelle sei ihr für ihr außerge-
wöhnliches Engagement, die hervorra-
gende Qualität wie für ihre Zuverlässigkeit 
und tolle Zusammenarbeit in den vergan-
genen 10 Jahren herzlichst gedankt. Als 
Vereinsvorstand war Brigitte mit ihrer 
hohen Kompetenz für mich eine riesige 
Entlastung!

An dieser Stelle freue ich mich, dass Flo-
rian Herbst das Amt der Kassenführung 
mit Beginn des Kalenderjahres 2007 
übernommen hat. Ich wünsche ihm eine 
gute Einarbeitung und bitte alle, die mit 
ihm zu tun haben, ihn bei dieser Tätigkeit 
mit Übergabe von guten, vollständigen 
Dokumenten / Belegen zu unterstützen.

Sonja Aschoff hatte einiges, was durch die 
Krankheit von Brigitte liegen geblieben 
war, in den letzten Wochen nachgeholt. 
Die Spendenbescheinigungen haben 
sich aus diesem Grund dieses Jahr etwas 
verzögert. Durch enormen Einsatz von 
Ulla Thumm und Hans-Peter Reger ist 
es uns jetzt gelungen, Euch die Spen-
denbescheinigungen in diesen Tagen zu 
übermitteln. Ich möchte mich bei allen 
Dreien für Ihre spontane, zeitaufwendige 
Hilfe ganz herzlich bedanken! Es war ein 
mutmachendes Beispiel, wie jeder seine 
Gaben zum Gelingen eines Gesamtwerkes 
eingebracht hat.

Udo Anrich, Vereinsvorstand Elia e.V.

Konfirmanden Freizeit
Am Wochenende vom 2.-4. März wa-
ren acht von den neun Konfirmanden 
gemeinsam mit vielen jugendlichen 
Mitarbeitern auf der Konfirmandenfrei-
zeit im Landschlösschen Rockenbach. 
Die Freizeit zum Thema: „Abendmahl 

und Versöhnung“ begann mit einem 
Sederabend und einer anschließenden 
Nachtwanderung. Am Samstag be-
schäftigten wir uns mit der Geschichte 
vom Pharisäer und vom Zöllner und 
machten einen Workshop zum Thema: 
Gaben und Fähigkeiten. Ein Höhepunkt 
der Freizeit war der Sing & Pray Abend 
mit anschließenden Spielen bis um 
Mitternacht. Am Sonntag feierten 
wir gemeinsam Gottesdienst und die 

Geschichte von Gottes Einladung zum 
großen Festmahl stand im Mittel-
punkt. Beeindruckt hat mich die gute 
Atmosphäre in der die Jugendlichen 
miteinander umgegangen sind. Es war 
eine tolle Freizeit, die viel zu schnell 
vorbei war. 

Martin Rauh

Jugend Alpha Kurs 
Ein größeres Projekt, dass sich die 
Jugendlichen auf der Konfirmanden 
Freizeit vorgenommen haben, ist die 
Durchführung eines Jugend Alpha 
Kurses. Wir werden am Sonntag, den 
18.03.07 um 18.00 Uhr uns im Gemein-
dehaus am Bohlenplatz treffen, um mit 
den Vorbereitungen zu beginnen. Der 
Jugend Alpha Kurs wird dann voraus-

in unserer Stadt zu begegnen, zu un-
terstützen und zu helfen. Ab Juni 2007 
sollen Kinder, Jugendliche und Familien 
von ehrenamtlichen Paten unterstützt 
werden, z.B. durch Hausaufgabenhilfe, 
gemeinsame Unternehmungen, Kinderbe-
treuung, Begleitung junger Frauen durch 
die Schwangerschaft oder Ähnliches.

Jeder legt die Grenzen für seine Einsatz-
möglichkeiten selbst fest. Außerdem wird 
es Schulungen geben, um nicht unvorbe-
reitet in diese Aufgabe zu gehen. Der erste 
Info-Abend zu den Familienpatenschaften 
findet am 18.04. um 18 Uhr im Haus der 
Begegnung, Schenkstraße 111 statt. War-
um nicht als ganzer Hauskreis hingehen, 
sich alles anhören und dann mitmachen?

sichtlich am Sonntag, den 6. Mai star-
ten und bis Mitte Juli dauern. Zum ei-
nen wäre es hilfreich, wenn sich dann 
einige finden, die den Jugendlichen 
den Rücken frei halten und für den 
Kurs kochen. Wir als Gemeinde können 
die Jugendlichen auch unterstützen, 
indem wir dafür beten, dass sie den 
Mut haben, andere einzuladen und 
dran zu bleiben. Im nächsten Proviel 
gibt es mehr Informationen.



Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro: 
in der Regel Di.-Fr. 09.00-12.00 Uhr, 
Obere Karlstr. 29, 91054 Erlangen 
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de

• Bankverbindung: Konto 9 004 227, 
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00 

• Alpha-Kurs: 
	 Martin Rauh, Tel. 82 96 43
	 rauh@alphakurs.de
• Gottesdienste und Schulungen: 
	 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
	 aschoff@alphakurs.de
• Hauskreise/ Zellgruppen: 
	 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
	 aschoff@alphakurs.de
• Abenteuerland
	 Hilde Breuer, Tel. 30 30 85
• Krabbelgruppen
	 Alexandra Haug, Tel. 20 88 57
	 alex-stefan.haug@t-online.de
• Lobpreisteam
	 Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
	 joachim@aschoff-net.de
• Mission und e.V.: 
	 Udo Anrich, Tel. 48 39 70
	 udo.anrich@gmx.de 
• ObdachlosenarbeitWuB´s: 
	 Karl Ostermeier, Tel. 97 65 56
• Seelsorge: 
	 Krista Kloos, Tel. 97 77 34
	 Martin Rauh, Tel. 82 96 43
• Bohlenplatzbelegung: 
	 Sonja Aschoff, Tel. 30 29 09
	 sonja@aschoff-net.de

Geburtstage
05.	 03.	 Michael Feulner
08.	 03.	 Maria Hoos
08.	 03.	 Marlis Nadler
10.	 03.	 Günther Ilgenfritz
16.	 03.	 Elfriede Feulner
16.	 03.	 Helga Leisner-Reger
17.	 03.	 Stephan Benseler
22.	 03.	 Dagmar Mittmann
23.	 03.	 Werner Pasquay
24.	 03.	 Bianca Schachameyer
24.	 03.	 Angelika Zargatalebi
28.	 03.	 Ruth Lohse
28.	 03.	 Ulli Mühl
02.	 04.	 Hannah Otto
04.	 04.	 Helene Jenewein
04.	 04.	 Kerstin Rossow
09.	 04.	 Sonja Aschoff
10.	 04.	 Irmgard Inderfurth
11.	 04.	 Esther Baecker
11.	 04.	 Renate Hassel
12.	 04.	 Ilona Fuchs
12.	 04.	 Matthias Gäbler
13.	 04.	 Timotheus Gysel
18.	 04.	 Lydia Campus
20.	 04.	 Thomas Glörfeld

Vor-
schau:

20. - 22.04. ELIA-Wochenende (Boh-
lenplatz)

28.04. 14.30-17.30 Uhr: Lobpreistanz-
workshop für Kids (1.-4. Klasse) mit 
Manuela Pohlke u. Diana Lenord

29.04. Konfirmation
11.05. ELIA-Tanzball (Bohlenplatz)
04.-07.09. Kinderfreizeit in Stierhöf-

stetten

•

•

•
•
•

Ihr wünscht euch mal wieder eine richtig 
coole Feier mit Spaß, Tanz, Gemeinschaft 
und netten Leuten?

Wir haben was für euch:

Elia Frühlingsball  
am Freitag den 11. Mai um 20 Uhr am 
Bohlenplatz. 

Ausdrücklich erwünscht sind: 

Mitbringen von Freunden und Be-
kannten

Kreative Beiträge

organisatorische Mithilfe ( Getränke, 
Snacks, Deko, Musikauswahl)

Ihr könnt ab Mitte April Eintrittskarten bei 
uns kaufen:  5 Euro pro Person

Wir freuen uns auf eure Anregungen und 
praktische Unterstützung und bitten um 
Rückmeldungen.

Sonja Aschoff  Tel. : 302909 
Birgit Benseler Tel. : 303200

•

•

•

COACHING FÜR DICH
Seit einem Jahr qualifiziere ich mich 
durch eine Fortbildung zum Coach, weil 
ich das Thema immer sehr spannend fand 
und schon länger in der Gemeinde in dem 
Bereich tätig bin. Je mehr ich eintauche, 
um so mehr bin ich begeistert und denke 
mir: das hätte mir auch gut getan!

Was ist Coaching?

Im Gegensatz zur Seelsorge ist Coaching 
mehr in die Zukunft gerichtet: es geht 
darum Dein Ziel in einer bestimmten 
Fragestellung anzuvisieren, oder auch 
erst zu finden. 

Ganz pragmatisch fragen wir dann nach 
den nächsten hilfreichen Schritten und 
was Dich unterstützen kann diese Schritte 
auch tatsächlich zu gehen. Dabei richten 
wir unser Augenmerk besonders auf Deine 
Stärken und Fähigkeiten, die Du in diesem 
Prozeß einsetzen kannst. Mir fällt dabei 
die Rolle zu, Dir Fragen zu stellen und 
Dich in diesem Prozeß unterstützend zu 
begleiten.

Das klingt ja alles so einfach! Genau.

Nur, wenn man selbst drinsteckt sieht man 
manchmal den Ausgang nicht und braucht 
Hilfe von außen.

Was sind Coachingthemen?

Grundsätzlich alle Themen, die mit Deiner 
Lebensführung zutun haben (Familie, 
Gemeinde, Beruf, Orientierung, Entschei-
dungen).

Wielange dauert so ein Coachingpro-
zeß?

Das hängt ganz davon ab, wie lange Du 
gecoacht werden möchtest und es sinn-
voll ist. Zunächst treffen wir uns einmal 
zur Abspache und dann zunächst zu 3-5 
Gesprächen. 

Der Wermutstropfen:

Das Coaching kostet Dich tatsächlich 
was, nämlich Deinen Einsatz und ein 
Honorar von ungefähr 30.- pro Gespräch 
(eine Stunde), das ist aber auf jeden Fall 
verhandelbar.

Martina Aschoff
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17.00 Blinde Date JG 
(ELIA-Büro)
20.00 Gottdienst-Team

 
ELIA-Büro)

19.00 Exerzitien in der 
Karw

oche (Bohlenplatz)

17.00 Blinde Date JG 
(ELIA-Büro
18.00 Gebet für ELIA
(ELIA-Büro)

17.00 Blinde Date JG 
(ELIA-Büro)
18.00 Gebet für ELIA  
(ELIA-Büro)

17.00 five to seven JG
(ELIA-Büro)
20.00 Leitungsteam

17.00 five to seven JG
(ELIA-Büro)

17.00 five to seven JG 
(ELIA-Büro)
20.00 Dance-and-Praise 
(ELIA-Büro)

18.00/20.00  
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anden-

unterricht (Elia-Büro) 
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Elternabend (ELIA-Büro)

17.00 Blinde Date JG 
(ELIA-Büro)

18.00 Gebet für ELIA 
(ELIA-Büro)
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oche (Bohlenplatz)

10.00 Gottesdienst 
(Bohlenplatz)
Besuch des Ostergartens 
der FEG m
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it Abenteuerland
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10.00 Gottesdienst
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17.00  Jugendevent zur 
Drogenprävention (Bohlen-
platz)

19.00 Exerzitien in der 
Karw

oche (Bohlenplatz)

20.00 LebensArt-Team
 

(ELIA-Büro)

09.00 Abenteuerland-Café
(Hartm

annstr. 98, b. Breuer)
16.30 Konfirm

anden-
unterricht (ELIA-Büro)

20.00 Gem
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(Bohlenplatz)
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09.00 Abenteuerland-Café
(Hartm
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16.00 Kids im
 Park  
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aus der Begegnung,  

Schenkstr. 111) 

------------  ELIA-Gem
eindew

ochenende  -------------
(20.-22.04. - Bohlenplatz)
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(H
aus der Begegnung, 
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(Gem

einde am
 W

etterkreuz)

ab 10.00 Kreuzw
eg

19.00 Exerzitien in der 
Karw

oche (Bohlenplatz)

19.00 Exerzitien in der 
Karw

oche (Bohlenplatz)

20.00 Dance-and-Praise 
(Bohlenplatz)


